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TEIL 1 VON 12

MEIN GUTES RECHT

U
nsere Rechtsordnung geht von der sogenannten Pri-

vatautonomie aus. Das bedeutet, dass jeder vertrag-

lich mit anderen alles regeln kann, solange er sich 

innerhalb der gesetzlich vorgeschriebenen Grenzen bewegt. 

Vertragsinhalt kann folglich 

fast alles sein, solange es 

nicht verboten oder sit-

tenwidrig ist. Ein Ver-

trag setzt voraus, dass 

mindestens zwei Partei-

en daran beteiligt sind. 

Voraussetzung für das Zu-

standekommen des Vertrages 

sind dabei zwei in Bezug aufei-

nander abgegebene Willens-

erklärungen, Angebot und 

Annahme.

Wie kommt ein 
 Vertrag zustande?
Der Abschluss von Verträgen begleitet uns täglich. Wir bemerken es oft 

nicht und doch passiert dies in scheinbar ganz banalen Situationen. 

Was also macht einen Vertrag aus und wie kann er geschlossen werden?

Wie Verträge abgeschlossen  

werden können, lesen Sie in 

diesem Bericht.

ERSTER SCHRITT
Zunächst muss also eine der Parteien ein Angebot unter-

breiten. Unter einem Angebot versteht man eine empfangs-

bedürft ige Willenserklärung, mit der sich derjenige, der sie 

abgibt, vertraglich binden möch-

te. Noch kein Angebot liegt 

vor, wenn ein Händler bei-

spielsweise einen Prospekt 

verschickt (genauso Insera-

te im Internet oder in einer 

Zeitung/Zeitschrift  schaltet), 

in dem verschiedene Produkte 

zu bestimmten Preisen abgebildet 

sind. Der Händler will sich dabei 

nämlich noch nicht insoweit bin-

den, dass er jedem Kunden, der 

daraufh in bei ihm etwas kaufen 

will, auch tatsächlich etwas zu 

diesem Preis verkauft . 

Ansonsten würde er sich näm-

lich schadensersatzpfl ichtig 

machen, wenn das Produkt 

bereits ausverkauft  ist oder 

wenn sich der Preis in der Zwi-

schenzeit erhöht hat. Folglich ist 

hierin lediglich eine Auff orderung 

an den anderen zu sehen, seiner-

seits ein Angebot abzugeben (juris-
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tischer Fachausdruck: invitatio ad off erendum). Das Angebot 

muss (unverändert) angenommen werden. Im Grunde ge-

nügt ein schlichtes „Ja“. Sollte der Vertragspartner das Ange-

bot zu anderen Konditionen annehmen wollen, kommt der 

Vertrag nicht zustande. Eine veränderte Annahme stellt ein 

neues Angebot dar. Dieses Angebot muss wiederum von der 

Gegenseite angenommen werden. Das kann theoretisch be-

liebig oft  so hin und her gehen.

IMMER SCHRIFTLICH?
Entgegen landläufi ger Mei-

nung muss ein Vertrag 

grundsätzlich nicht schrift -

lich geschlossen werden. 

Auch mündliche Verträge 

sind wirksam. Das zeigt sich 

bereits daran, dass man zum 

Beispiel auch an der Super-

marktkasse mit dem Super-

marktbetreiber einen Vertrag 

schließt. Man einigt sich näm-

lich darauf, dass das Eigentum 

an der Cola, dem Apfel oder 

woran auch immer auf den Kun-

den übergehen soll. Der Mitarbeiter 

an der Kasse ist dabei der Vertreter des 

Supermarkt betreibers. 

Allerdings gibt es von dieser Formfreiheit mancher-

lei Ausnahmen. Zum Beispiel müssen Verträge über den 

Kauf eines Grundstücks nicht nur schrift lich abgeschlossen 

werden, sondern sogar von einem Notar beurkundet werden. 

Beurkunden heißt, dass der Vertrag vom Notar schrift lich 

niedergeschrieben und dann den beteiligten Parteien vorge-

lesen werden muss. Die Parteien müssen den Vertrag sodann 

genehmigen und im Beisein des Notars eigenhändig unter-

schreiben. Grund dafür ist, dass der Kauf eines Grundstücks 

in der Regel sehr teuer ist. Sowohl Käufer als auch Verkäufer 

sollen von übereilten Käufen / Verkäufen abgehalten wer-

den. Ihnen soll vom Notar bewusst gemacht werden, welche 

Konsequenzen ein solcher Kauf / Verkauf für sie hat. Deshalb 

müssen sie vom Notar vor der Beurkundung darüber aufge-

klärt werden. Außerdem hat die Beurkundung eine Beweis-

funktion.

BEWEISE SICHERN!
Die Beweisfunktion ist auch der Grund, weshalb es empfeh-

lenswert ist, grundsätzlich alle Verträge (soweit im Alltag 

möglich) schrift lich abzuschließen. Ansonsten kann es zu ei-

nem späteren Zeitpunkt vielerlei Streitigkeiten in Bezug auf 

den Vertrag geben. Im schlimmsten Fall kommt es zu einem 

Gerichtsverfahren, in dem es darum geht, ob überhaupt ein 

Vertrag geschlossen wurde und wenn ja mit welchem Inhalt.

BESONDERHEITEN
Ein Vertrag kann auch zwischen zwei Parteien zugunsten ei-

nes Dritten abgeschlossen werden. Das bedeutet, dass man 

mit einem anderen einen Vertrag darüber schließen kann, 

dass eine andere unbetei-

ligte Person von einem 

der Beteiligten etwas be-

kommt. 

Zum Beispiel: Herr Bloom 

und Herr Depp schließen 

einen Vertrag darüber, dass 

Frau Knightley von Herrn 

Depp eine neue Dusche in-

stalliert bekommt.

Was allerdings nicht zulässig 

ist, ist ein Vertrag zulasten 

eines Dritten. Das heißt, man 

kann einen Unbeteiligten zu 

nichts verpfl ichten. 

Zum Beispiel: Herr Bloom und 

Herr Depp schließen einen Vertrag da-

rüber, dass Frau Knightley dazu verpfl ichtet 

ist, Herrn Bloom ein Waschbecken abzukaufen. 

Ein solcher Vertrag wäre unwirksam.

Es kann schon sehr überraschen, wann und wo Verträge ge-

schlossen werden. Beim Bäcker, beim Schwimmbadbesuch 

und auch beim Fahren mit dem Bus. Wie viele Verträge man 

wohl täglich abschließt? 

Julia Reisch ist Rechtsanwältin 

in der Kanzlei Schaudt Rechtsan-

wälte in Stuttgart.

E-Mail: reisch@schaudt.eu
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